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Erfolgreicher Musikworkshop & Konzert 
Bereits bei den Proben wurde klar, dass das Konzert am Montag, den 21.10.2013 in der Aula des 
Rosa Luxemburg Gymnasiums (RLG) den richtigen „Grooovvve“ bringen würde. Als 45 Schüler_innen 
des RLG und der Ernst-Reuter-Oberschule in der Aula eintrafen, ging es gleich mit Musik-, Welt- und 
US-Geschichte los. Die Musiker hatten nicht nur viele gute Musikbeispiele mitgebracht, sondern auch 
rhythmische Übungen. Bei der Analyse und der live vorgetragenen Interpretation von Strange Fruit 
hätten wir eine Stecknadel fallen hören können. Besonders intensiv waren dann auch die 
vorbereiteten Interviews der Schüler_innen mit den Musikern von "The Ruffcats" und den beiden 
Sängern Ivy Quainoo und Rapturours von "the SWAG". Als sich die Aula dann gegen 14:30 schlagartig 
mit ca. 250 Schüler_innen gefüllt hatte, gab es ein mitreißendes und empowerndes Konzert!! 
HERZLICHEN DANK an The Ruffacts, Ivy Quainoo und Rapturous (the SWAG)!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 

 
 
 
  
 
 
 

 
Peter Koeppel besucht die Projektgruppe                              
„Ist das der Peter Kloeppel?“ – diese Frage war am 22.10.2013 auf dem Schulgelände des Rosa-
Luxemburg-Gymnasiums mehrfach zu hören. Unsere „Spurenleser_innen“  trafen den RTL 
Chefredakteur und Journalisten in den Kunsträumen des RLG und informierten ihn über den 
bisherigen Kenntnis- und Forschungsstand. Die Schülerinnen und Schüler präsentierten dem 
Schirmherren des King-Codes Fundstücke und erzählten deren Geschichte. Herr Kloeppel und die 
Projektteilnehmer_innen standen einander Rede und Antwort. Gleichzeitig war dies auch der letzte 
Drehtag für die TV-Dokumentation über Martin Luther King jr., die 2014 ausgestrahlt wird. 

 
Wir setzten uns aktiv ein – eine Petition für „Ibrahema“                              
Auf dem Jugendtheaterfestival FESTIWALLA in Berlin haben wir einen jungen  Schauspieler kennen 
gelernt, der seit ca. 7 Monaten in Berlin lebt und nun aufgrund des bundesdeutschen Asylleit-/ 
verteilungssystems „EASY“ nach Dortmund verlegt werden soll, obwohl er hier Freunde und 
Anschluss gefunden hat. Die Schüler_innen des King-Code Projektes haben nun eine Online-Petition 
gestartet, damit Ibrahema in Berlin bei seinen Freunden bleiben kann. Wir fordern damit die 
verantwortlichen Politiker auf, sich für Ibrahema einzusetzen. Unter dem angegeben Link bei 
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change.org findet sich die Petition, die auch Sie gern unterzeichnen können, um ein Zeichen zu 
setzen! Herzlichen Dank! 
 
http://www.change.org/de/Petitionen/selbstbestimmungsrecht-freie-wahl-des-wohnortes-und-
recht-auf-bewegungsfreiheit-f%C3%BCr-ibrahema 
  
Interview mit der „Washington Post“ 
Wo könnte man am besten über das King-Code Projekt 
sprechen, als an der Bernauer Straße. Im Ost-West-Cafe 
trafen wir Mr. Lane von der Washington Post am 
04.11.2013, der bereits einen großen Artikel über den 50. 
Jahrestag des Marschs auf Washington 1963 schrieb und 
nun auf den Spuren Kings in Berlin unterwegs war. Wir 
konnten feststellen, dass auch er einige „unserer“ 
Zeitzeugen gesprochen hatte. Mr. Lane befragte uns 
nicht nur; wir führten ein – für beide Seiten ein sehr 
emotionales und herzliches Gespräch. Wir freuen uns über die Anregungen des US-Journalisten, das 
Teilen von Geschichten und die menschliche Größe unseres „Gastgebers“. Mr. R. Lane ist eingeladen, 
wiederzukommen! 
 
Weihnachtsmarkt 12.12.2013 Rosa-Luxemburg-Gymnasium 
Am 12.12.2013 werden wir auf dem traditionellen Weihnachtsmarkt auf dem Schulhof des Rosa-
Luxemburg-Gymnasiums einen Stand mit zahlreichen leckeren internationalen Speisen, adventlichen 
Dekorationen und Shirts anbieten. Betreut wird der Stand von Schülern beider Schulen. Alle 
Einnahmen fließen direkt in das Projekt zu dessen Realisierung. Wir laden Sie herzlich ein! 
12.12.2013 ab 17.00-21.00 Uhr Schulhof Rosa-Luxemburg-Gymnasium, Kissingenstraße 12.  
 
 
Finanzierung – Sponsoren gesucht 
Bisher basteln wir immer noch an der Finanzierung. Einige Anträge wurden 
leider abgelehnt, andere müssen noch entschieden werden…. Vieles haben wir 
bisher aus unseren privaten Taschen finanziert. Doch wir suchen eifrig weiter 
nach potenziellen Unterstützern, Werbepartnern und Sponsoren. Auch kleine 
Spenden bringen das Projekt voran. Zur Vereinfachung des Spendenverfahrens 
und im Sinne der Transparenz haben wir ein Projekt bei betterplace.org eingerichtet. Unter diesem 
Link: www.betterplace.org/p14514 findet man das Projekt.   
 
Bilder, Videos, Statements finden sich auf der Projekthomepage www.king-code.de sowie bei 
Facebook unter: „Martin Luther King. Auf Spurensuche Dr. Kings 2013-2014“ 
 
Für Anfragen, Rückfragen, Anregungen stehen wir gern zur Verfügung.  
 
Ansprechpartner: Daniel Schmöcker I Mobil: 0177/ 85 77 510 I schmoecker@king-code.de 
                                 Saraya Gomis I Mobil: 0176/ 22 87 4552 I gomis@king-code.de  
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